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Während der Schulferien (30. Juli bis 13. September) findet im
Rathaus Teningen, bei den Verwaltungsstellen Köndringen
und Nimburg sowie beim Ortschaftsamt Heimbach donners-
tags von 16 bis 18 Uhr keine Sprechstunde statt.

Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis 12
UhrbeimBauhofTeningen(Wiedlemattenweg16,79331Tenin-
gen) abgegeben werden.

Auch dieses Jahr verleiht die Gemeinde Teningen tageweise
Regiokarten an Teninger Familien mit zwei und mehr Kindern
und an alleinerziehende Eltern ab einem Kind. Der Verleih ist
kostenlos. Eine telefonische Reservierung ist erforderlich.

Weitere Informationen und Reservierung bei Frau Waiz-
mann, Telefon 07641 / 5806-0, Rathaus Teningen.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 31. August, um 17 Uhr
statt.

Wie immer sind auch alle Frauen sowie alle Frauen ehe-
maliger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der
Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Das Landratsamt Emmendingen hat mit Entscheidung vom
17.08.2015 folgenden Planfeststellungsbeschluss erlassen:
Der Plan des Landes Baden-Württemberg, vertreten durch das
Regierungspräsidium Freiburg, zum Ausbau der Elz (Gewässer
I. Ordnung) mit Gewässerentwicklung der Elz im bestehenden
Doppeltrapezprofil zwischen Fluss-km 14+400 bis 15+400 (E3)
sowie Gewässerentwicklung durch Dammrückverlegung und
GewässeraufwertungzwischenFluss-km15+400bis16+750(E4)
auf Gemarkung Teningen-Köndringen wird festgestellt.
Eine Ausfertigung der Entscheidung mit Rechtsbehelfsbeleh-
rung und einer Ausfertigung des festgestellten Plans liegen in
der Zeit vom 31.08.2015 bis einschließlich 14.09.2015 beim Bür-
germeisteramt der Gemeinde Teningen, Bauamt, Zimmer 201,
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, während der üblichen
Dienststunden zur Einsicht aus.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den Betrof-
fenen gegenüber, an die keine persönliche Zustellung erfolgt
ist, als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensge-
setz).

Teningen, 26.08.2015

Bürgermeisteramt Teningen

i Die Verwaltung informiert

b Während der Sommerferien

Keine Donnerstagabend-Sprechstunde

b Fundbüro Teningen

Fundräder

b Angebot für Familien

Verleih von Regiokarten während
der Sommerferien

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Stammtisch am 31. August

U Bekanntmachung

b Öffentliche Bekanntmachung

Auslegung der wasserrechtlichen Plan-
feststellung zum Gewässerausbau der Elz
auf Gemarkung Teningen-Köndringen

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule Teningen.......................................07641/9555710
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen..............................................07641/6929
Theodor-Frank-Realschule Teningen..................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen.....................................07641/9555770
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule Köndringen.........07641/5036
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Teningen�� 07641/9555730
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Heimbach���� 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg.......................................................... 07663/912287
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-16 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen
Auflage: 6.105 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2015. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst

Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /
44001.44001.44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen.mendingen.mendingen.
Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-
lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-
punkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 15.30 bis 19.30 Uhr, Mittwoch von 8.30 bis
12.30 Uhr. Die Sommeröffnungszeiten gelten
von 6. Juli bis 5. September.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-45. Für die tradi-
tionellen Veranstaltungen bitte die Medien be-
achten.
Rebay-Haus Emmendinger Straße 11, Teningen.
Das Rebay-Haus bleibt wegen Sommerferien,
Renovierung und Neuhängung nach dem 26. Ju-
li ganz geschlossen (auch keine Sonderführun-
gen). Wiedereröffnung am 20. September.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 28.8.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.
WährendderSommerferien(30. Julibis
11. September) finden keine Donners-
tagabend Sprechstunden statt.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Die Verwaltungsstelle Köndringen bleibt von
Montag, 24. August bis einschließlich Freitag,
11. September geschlossen. In dringenden
Angelegenheiten kann man sich an das Rat-
haus Teningen, Tel. 07641 /5806-0 wenden.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–16 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr. Fr. 9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

EnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Seit
dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-
liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.
Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222
555-70.555-70.555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Am Samstag, 29. August, hat folgende Apo-Am Samstag, 29. August, hat folgende Apo-Am Samstag, 29. August, hat folgende Apo-
theke geöffnet:theke geöffnet:theke geöffnet:
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax
07666 / 8231.07666 / 8231.07666 / 8231.
Am Sonntag, 30. August, haben folgendeAm Sonntag, 30. August, haben folgendeAm Sonntag, 30. August, haben folgende
Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:
Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183
Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 1379, FaxWaldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 1379, FaxWaldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 1379, Fax
07681 / 1349.07681 / 1349.07681 / 1349.
Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312 Em-Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312 Em-Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 42301, Fax 07641 /mendingen, Telefon 07641 / 42301, Fax 07641 /mendingen, Telefon 07641 / 42301, Fax 07641 /
42131.42131.42131.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.

Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)

DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29

Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Emmendingen bietet
am Donnerstag, 10. September, anlässlich des 25-jährigen Be-
stehens der Abfallwirtschaft eine Besichtigung der ZAK-Abfall-
behandlungsanlage auf der Deponie Kahlenberg an. Im Mittel-
punkt steht dabei die Mechanisch-Biologische-Behandlungs-
anlage (MBA), in der alle Hausmüllabfälle aus dem Landkreis
Emmendingen behandelt werden.

Beginn der Führung ist um 10 Uhr, die Besichtigung dauert
circa 90 Minuten. Treffpunkt ist am weißen Info-Gebäude
„Blickpunkt Kahlenberg“. Kinder, die an der Führung teilneh-
men, sollten mindestens zwölf Jahre alt sein.

Für die Besichtigung ist wegen der auf 40 Personen begrenz-
ten Teilnehmerzahl eine Anmeldung erforderlich unter Telefon
07641 / 451-9700 oder per E-Mail: abfall@landkreis-emmendin-
gen.de.

Die Europäische Union hat im Rahmen des Maßnahmen- und
Entwicklungsplans Ländlicher Raum Baden-Württemberg
(MEPL III) auch das Programm „Innovative Maßnahmen für
Frauen im Ländlichen Raum (IMF)“ genehmigt.

Ab sofort können Frauen Förderanträge bei den für ihren
Wohn- oder Geschäftssitz zuständigen Regierungspräsidien
stellen. Gefördert wird die Gründung oder Erweiterung eines
kleinen Unternehmens im Ländlichen Raum. Zuwendungsemp-
fängerinnensindKooperationenvonLandwirtinnenundNicht-
Landwirtinnen oder Nicht-Landwirtinnen, die zur Einkom-
mensdiversifizierung in der Landwirtschaft oder zur Versor-
gung der ländlichen Bevölkerung mit Dienstleistungen
beitragen und neue Frauenarbeitsplätze schaffen. Der Investi-
tionszuschuss beträgt 40 Prozent der zuwendungsfähigen Aus-
gaben, maximal 120.000 Euro.

Die Antragsunterlagen und Kontaktdaten der zuständigen
Referentinnen bei den Regierungspräsidien sind veröffentlicht
im Infodienst Landwirtschaft, Ernährung, Ländlicher Raum
(http://www.landwirtschaft-bw.de) unter dem Pfad: Förder-
wegweiser/Maßnahmen zur Stärkung des Ländlichen
Raums/InnovativeMaßnahmenfürFrauenimLändlichenRaum.

Mit dem August geht auch die wöchentliche Leerung der grau-
en Tonnen zu Ende. Ab September kommt das Müllfahrzeug
wieder wie im übrigen Jahr alle zwei Wochen. Die Abfuhrtermi-
ne stehen im Abfallkalender.

Teningen
27.08. Franz Prax, Ludwig-Jahn-Straße 11 (76 Jahre)
27.08. Günter Rau, Neudorfstraße 6a (72 Jahre)
28.08. Horst Gruber, Rheinstraße 15 (71 Jahre)
31.08. Johann Berger, Albrecht-Dürer-Straße 32 (81 Jahre)
01.09. Rolf Hüglin, Hans-Sachs-Straße 20 (75 Jahre)
02.09. Dieter Schössow, Bahlinger Straße 27 (76 Jahre)

Köndringen
27.08. Siegfried Ohmberger, Mundinger Weg 18 (75 Jahre)
28.08. Genoveva Rydelski, Riedweidenstraße 4 (80 Jahre)
30.08. Fritz Walter Kern, Goethestraße 14 (79 Jahre)
30.08. Dr. Klaus Langer, Blochmattenstraße 7 (70 Jahre)
01.09. Hermann Stöcklin, Hauptstraße 9 (88 Jahre)
01.09. Wolfgang Beck, Rosenweg 4 (81 Jahre)

Nimburg
27.08. Hans-Ulrich Khamyod, Stockbrunnenstraße 1 (70 Jahre)
29.08. Dr. Peter Krehl, Im Lehle 34 (75 Jahre)
01.09. Emilie Hedwig Iselin, Stockbrunnenstraße 2 (87 Jahre)

Heimbach
30.08. Karl Friedrich Theodor Hettich, Riedstraße 11 (87 Jahre)

b Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft

Führungen auf der ZAK-Abfallanlage
auf der Deponie Kahlenberg

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Neue Perspektiven für Frauen
auf dem Land

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

Wöchentliche Müllabfuhr geht zu Ende

 Landkreis Emmendingen:

Erweiterte Öffnungszeiten der Polizeiposten
Neben den Polizeirevieren Emmendingen und Waldkirch, 
welche rund um die Uhr geöffnet sind, stehen den Men-
schen im Landkreis Polizeibeamte an weiteren Anlaufstellen 
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. 
Außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten der vier re-
gionalen Polizeiposten in Endingen, Kenzingen, Denzlingen 
und Elzach, sind die Beamten dieser Dienststellen zusätzlich 
an einem Dienstleistungsabend länger für Sie da. In Her-
bolzheim bietet die Polizei außerdem einmal wöchentlich 
die Möglichkeit, im Rahmen einer Bürgersprechstunde im 
Präventionshaus FIFTEENReds sein Anliegen persönlich vor-
zubringen.
Aufgrund aktueller Ereignisse kann es jedoch vorkommen, 
dass diese Dienststellen auch innerhalb der folgend aufge-
führten Öffnungszeiten unbesetzt sind. Wer bei einem mög-
licherweise unbesetzten Polizeiposten läutet wird zukünf-
tig mit Hilfe technischer Einrichtungen telefonisch über die 
Sprechanlage gebührenfrei mit dem zuständigen Polizeire-
vier verbunden, welches selbstverständlich rund um die Uhr 
mit Rat und Tat zur Verfügung steht.

Allgemeine Öffnungszeiten der Polizeiposten:
Montag - Freitag 08.00 – 17.00 Uhr 
Dienstleistungsabende / Bürgersprechstunde:
Polizeiposten Endingen, Sankt-Jakobs-Gässli 4
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07642/92870
Polizeiposten Kenzingen, Freiburger Straße 1                    
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07644/92910
Bürgersprechstunde Herbolzheim, Kanaustraße 11           
donnerstags   17.00–19.00 Uhr   07643/9339931
Polizeiposten Denzlingen, Schwarzwaldstraße 4                
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07666/93830
Polizeiposten Elzach, Gartenstraße 2                                  
mittwochs      bis 18.00 Uhr  07682/909196
Polizeinotruf:
110 (ohne Vorwahl)

Unsere Jubilare
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Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Schlüssel und ein Fahr-
radrahmen abgegeben.

Der Landfrauenverein Köndringen-Teningen lädt alle Mitglie-
der herzlich ein zum Landfrauentag des Landfrauenverbandes
Südbaden am Samstag, 19. September, unter dem Motto „ Ge-
meinsam statt einsam: Aufbruch in ein neues ZeitAlter“.

Die Veranstaltung findet statt von 10 bis etwa 13.30 Uhr im
Kongresszentrum der Messe Freiburg. Der renommierte Sozial-
experte Professor Dr. Thomas Klie referiert zum Thema „ Wen
kümmern die Alten?

Auf dem Weg in eine sorgende Gesellschaft“. Es schließt eine
Diskussionsrunde an mit Denkanstößen und Handlungsansät-
zen, wie das Leben und Älter werden im Ländlichen Raum gut
gestaltet werden kann. Für spannende Unterhaltung sorgt Zau-
berer und Bauchredner Michael Parléz.

ImAnschlussbestehtdieMöglichkeit,dieBaden-Messezube-
suchen. Bitte bis zum 15. September bei Bärbel (Telefon
07641 / 8437) anmelden.

Die Schulkameraden vom Jahrgang 1931/32 treffen sich am
Dienstag, 1. September, um 18 Uhr zum Stammtisch im Gast-
haus Ochsen in Teningen. Künftig findet der Stammtisch immer
am ersten Dienstag im Monat im „Ochsen“ statt.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Zum Landfrauentag am 19. September

b Schulkameraden Jahrgang 1931/32

Stammtisch im „Ochsen“

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Die Verwaltungsstelle Köndringen bleibt von Montag, 24. Au-
gust, bis einschließlich Freitag, 11. September, geschlossen. In
dringenden Angelegenheiten kann man sich an das Rathaus
Teningen, Telefon 07641 / 5806-0, wenden.

Die Ortsgruppe Teningen des Schwarzwaldvereins bietet am
Samstag, 5. September, unter Wanderführer Manfred Putz eine
Wanderung von Belchen - Talstation (Mulden-Aitern) – Bel-
chen-Gipfel zum Wiedener Eck an. Reine Gehzeit circa. 3,5 Stun-
den über eine Strecke von etwa zehn Kilometern. Der Aufstieg
von der Talstation zum Belchengipfel (circa 2,1 Kilometer) mit
rund 400 Höhenmetern kann auch mit der Seilbahn erfolgen.
Die An- und Rückfahrt erfolgt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
ab Bahnhof Emmendingen. Eine Einkehr ist am Ende der Wan-
derstrecke eingeplant. Der Witterung angepasste Bekleidung
und ausreichend Getränke sowie Rucksackverpflegung wird
empfohlen. Gäste sind herzlich willkommen. Treffpunkt um
8.25 Uhr am Bahnhof in Emmendingen.

Anmeldung beim Wanderführer Manfred Putz unter An-
gabe von Regiokartenbesitz erforderlich unter Telefon 07641 /
1420.

b Verwaltungsstelle Köndringen

Verwaltungsstelle geschlossen

b Schwarzwaldverein Ortsgruppe Teningen

Wanderung am 5. September vom
Belchen zum Wiedener Eck

Übung 14:

Nutzen Sie jede Gelegenheit zum Trainieren.
Wir helfen Ihnen gern dabei.
Bundesvereinigung Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung e.V., Postfach 70 11 63,
35020 Marburg, www.lebenshilfe.de
Spendenkonto: 501000, Volksbank Mittelhessen, BLZ 513 900 00
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Am Donnerstag, 27.August, lädt der VdK Ortsverband Köndrin-
gen-Malterdingen wieder zu einem gemütlichen Stammtisch
ein.

Dieser findet in der Weinstube Blum in Köndringen ab 17 Uhr
statt. Hierzu sind alle Mitglieder aber auch Interessenten zum
gemütlichen Plausch und Austausch eingeladen.

Das Pfarramt ist wegen Urlaubs vom 24. August bis 11. Septem-
ber geschlossen. Während der Ferien finden keine Sprechzeiten
mit Pfarrer Haßler statt.

Die Winzergenossenschaft Nimburg-Bottingen lädt alle Mit-
glieder und Mitarbeiter zu ihrer diesjährigen Herbstversamm-
lung ein. Sie findet am Dienstag, 1. September, um 20 Uhr im
Vereinsheim des FV Nimburg statt. Die WG wünscht allen Lesern
einen „guten Herbst“.

Wer Freude am Singen hat, ist herzlich willkommen. Unter der
musikalischen Begleitung von Kurt Haug besteht die Möglich-
keit, längst vergessenes Liedgut aufzufrischen. Die Chormit-
glieder laden hierzu herzlich in ihr Probelokal im Gasthaus Reb-
stock in Bottingen ein. Über eine rege Teilnahme der Besucher
auch über die Grenzen von Bottingen hinaus ist man erfreut.

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Literatur für Erwachsene und pfiffige Spiele auf ihre Besucher.
Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“,
„kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier ausge-
liehen werden.
Motto im Monat August: „Ferienzeit – Lesezeit“.

Programm in den Sommerferien –
die Bücherei ist immer für die Besucher da! Das Bücherei-
team bietet in den Sommerferien den daheimgebliebenen Kin-
dern während der Buchausleihe immer eine Aktion im Gemein-
dehaus Heimbach an: Am Dienstag, 1. September, ab 16.30
Uhr Vorlesestunde mit Hildegard Lehmann und Christel Stelzer.
Auch Kinder, die in Heimbach ihre Ferien verbringen, sind herz-
lich eingeladen.

Das Büchereiteam wünscht den Lesern und Leserinnen eine
entspannte und erholsame Ferienzeit!

b VdK Ortsverband Köndringen-Malterdingen

Stammtisch

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Pfarramt geschlossen

b Winzergenossenschaft (WG) Nimburg-Bottingen

Herbstversammlung am 1. September

b Gesangverein Bottingen

Nächstes offenes Volksliedersingen
am 10. September um 20 Uhr

30. Juli 2014 TENINGER NACHRICHTEN 23

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



26. August 2015 TENINGER NACHRICHTEN 7

Ab September startet der Musikverein Heimbach mit einem
neuen, jungen Dirigenten in die nächste Saison. Am Mittwoch,
9. September, findet die erste Probe nach der Sommerpause
statt. Hierzu sind auch neue Musikerinnen und Musiker herzlich
willkommen. Der Musikverein freut sich auch auf Wiederein-
steiger, die Spaß an der Musik haben.

Im Herbst will man auch wieder mit der Ausbildung von Ju-
gendlichen beginnen. Es besteht die Möglichkeit, sowohl ein
Blasinstrument als auch ein Schlagwerk zu erlernen.

Information und Kontaktaufnahme hierzu ist möglich unter
Huegle-schule@gmx.deoderunterTelefon07641 /9139912und
natürlich jederzeit bei jedem Musiker.

Die neue Tanzgruppe „Tanzzwerge“ startet am Mittwoch, 16.
September, von 14.30 bis 15.30 Uhr im Proberaum der Anton-
Götz-HalleunterLeitungvonTanztrainerinS.Friedrich.Tanzbe-
geisterteKids imAltervonvierbis sechsJahrensindherzlichwill-
kommen. Nähere Infos bei S. Friedrich (Telefon 07641 /
9341284) oder D. Lamparth (Telefon 07641 / 9686985).

Innerhalb von drei Tagen musste der FCT zwei Spiele bestreiten.
Im Donnerstagsspiel beim FV Sasbach konnte das Team nach
dem 1:1 einen Punkt mit nach Hause nehmen. Kein Glück hatte
Fabio Saggiomo zwölf Minuten vor Schluss, als er einen Hand-
elfmeter neben das Tor setzte.

Zwei Tage später, beim Heimspiel gegen den FC Neuenburg
an diesem sehr warmen Samstagnachmittag, gab es in der ers-
ten Viertelstunde ein beidseitiges Abtasten. Teningen hatte in
der 18. Minute durch einen Angriff über Heidenreich und Sag-
giomo die erste Tormöglichkeit. Nach einem unnötigen Ballver-
lust auf der linken Abwehrseite kam es zum Eckball für die Gäs-
te. Erst konnte Scherzinger noch auf der Torlinie klären, den
Nachschuss setzte Gästestürmer Memdy zum 0:1 in der 22. Mi-
nute in die Maschen. Teningen musste jetzt mehr Aufwand be-
treiben, Neuenburg tauchte aber immer gefährlich mit ihren
vorgetragenen Angriffen vor Torhüter Devoz auf. Dann in der
35. Minute, nach einer Freistoßflanke von rechts durch Tahiri,
konnte der starke Teninger Kapitän Alex Schmidt zum 1:1 ein-
köpfen. Nach der Pause wollte der FCT den Sieg und so spielten
sievonhintenherausabgeklärtnachvorne.KeinefünfMinuten
gespielt, ein schöner Angriff über Saggiomo, der auf Heiden-
reich passte, dieser legte den Ball am Gästetorhüter vorbei und
konnte dann frei zum 2:1 einschieben. Neuenburg war ge-
schockt und versuchte alles. Teningen war dem 3:1 und 4:1 nä-
her. Als wiederum Saggiomo und Heidenreich frei vor dem Gäs-
tetorhüter scheiterten, hatte in der 81. Minute Nachwuchsspie-
ler Simon Hoffmeister die größte Torchance, aus acht Metern
hämmerte er den Ball an die Lattenunterkante. So ließ in der
gesamten zweiten Halbzeit die FCT-Defensive dem Gast keine

zwingende Torchance zu und darum war am Ende der FC Neu-
enburg mit dem 2:1 gut bedient.

Aufstellung: Davoz, Schmidt, Grafmüller, Bilal Bulut, Tahiri
(43. Ehlert), Scherzinger, Trautmann, Heidenreich, Saggiomo,
Förtner (85.SalvatoreCannizzaro),Kern (68.Hoffmeister).Tore:
0:1 (22.) Memdy, 1:1 (35.) Schmidt, 2:1 (50.) Heidenreich.

Vorschau: So., 30.8., 15 Uhr: SV Munzingen – FCT.

SF Winden – TV Köndringen 1:2 (1:0): Aufstellung: Fischer, L.
Storz-Renk, Weber, Trautmann, Keller, Büchner, König, D. Storz-
Renk, Kranzer, Vogel, Schindler. Tore: 0:1 (37.) Knoke, 1:1 (58.) L.
Storz-Renk, 1:2 (90.+1) Vogel.

Im dritten Saisonspiel sollte es endlich soweit sein: Der TVK
holt seinen ersten Sieg in der neuen Punkterunde. Den drei
PunktengingabereinnichtalltäglichesFußballspiel voraus.Ge-
schichten, wie sie teils nur der Fußball zu erzählen versteht.
Nach dem Wiedersehen mit Bürgermeister und Knoke auf der
anderen Seite des Feldes gab es zudem ein diskussionswürdiges
Handspiel mit anschließendem Platzverweis, einen verwandel-
ten Elfmeter von Knoke gegen seine ehemaligen Teamkollegen
und eine Aufholjagd in Unterzahl in strömendem Regen mit
dem Siegtreffer in der Nachspielzeit. Manche Krimiautoren ha-
ben weniger Fantasie.

Zu Beginn war gleich erkennbar, dass Köndringen die reifere
Spielanlageunddiebesseren Ideenhat.Doch imvorderenSpiel-
drittelkambeidesnichtzumTragen,sowareinLupfervonDusty
Storz-Renk bis zur Spielunterbrechung wegen eines Gewitters
die einzig nennenswerte Szene. Die Sportfreunde beschränk-
ten sich auf ihr Konterspiel, fanden aber mit ihren unpräzisen
Zuspielen in die Spitze keinen Weg vor das Tor von Fischer.

Nach Wiederanpfiff der fast zwanzigminütigen Unterbre-
chung nach einsetzendem Platzregen und Gewitter waren eini-
ge Zuschauer schon auf dem Weg nach Hause, doch erst ab jetzt
sollte es für externe Beobachter richtig interessant werden. Der
nasse Rasen machte den Ball schnell und sorgte hin und wieder
für ungewollte Situationen. Winden brauchte eine Standard-
situation,umerstmals richtiggefährlichzuwerden.Nacheinem
Eckball kam Jenisch völlig freistehend zum Kopfball, welcher
von Weber auf der Torlinie nur noch per vermeintlichem Hand-
spiel aufgehalten werden konnte. Eine strittige Szene, da hier
die Definition von Handspiel und Einsatz der Schulter im Regel-
werk einige Fragen offen lassen. Letztlich musste Weber das
Feld verlassen und Knoke trat zum Strafstoß an. Fischer ahnte
die Ecke und war auch am platzierten Schuss ins linke Toreck
dran, konnte ihn aber nicht abwehren. Bis zur Pause neutrali-
sierten sich beide Teams weitestgehend.

Im zweiten Spielabschnitt legten die Gäste gleich los und ver-
suchten, den schnellen Ausgleichstreffer zu erzielen. Die Blau-
Weißen brauchten auch ein bisschen Zeit, um sich die erste Tor-
chance zu erarbeiten. Nach einem langen Zuspiel aus dem Halb-
raum konnte Kranzer seinen Körper geschickt einsetzen und
mit einem Schuss aus der Drehung an den Pfosten einen ersten
Warnschuss abgeben. Schließlich brauchte es die Unterstüt-
zungeinesehemaligenWeggefährten,umKöndringendenAn-
schluss gelingen zu lassen. Nach einem kapitalen Schnitzer von
Knoke, als dieser nach einem Rückpass ein Luftloch schoss,
konnte Lars Storz-Renk diesen Fehler ausnutzen und den ver-
dienten Ausgleich besorgen. In der Schlussphase wurde das
Spiel nun brisanter, auch weil Köndringen auf den Siegtreffer
aus war. Nach zwei sehr schön herausgespielten Kombinatio-
nen über den rechten und linken Flügel war es erst Vogel und
später Dusty Storz-Renk, welche im Zentrum den Ball nicht im
Tor unterbringen konnten. Erst in der Schlussminute konnte
Keller nach einem beherzten Sprint in die Spitze Dusty Storz-
Renk bedienen, dessen Schuss noch geblockt wurde, welchen
VogelauskurzerDistanzperKopfnurnocheinzunickenbrauch-

b Musikverein Heimbach

Start in die neue Saison:
Ausbildungsphase beginnt

b TBV Heimbach

„Tanzzwerge“ starten im September

Sport

b FC Teningen (FCT)

Erfolgreiche englische Woche
mit sieben Punkten

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Drei Punkte nach Rückstand und
50 Minuten Unterzahl
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te. So belohnte sich Vogel für seine gute Leistung mit dem sehr
wichtigen Siegtreffer.

Insgesamt zwei sehr unterschiedliche Halbzeiten der Gäste,
welche aber in der zweiten Halbzeit zeigten, was der Wille im
Fußball so alles bewegen kann. Vor dem spielfreien Wochenen-
de ist nun am kommenden Mittwoch der ambitionierte Kreisli-
ga-B-Vertreter aus Biederbach im Bezirkspokal im Elzstadion zu
Gast.

Vorschau: Mi., 26.8., 18.45 Uhr: TVK – SV Biederbach (Be-
zirkspokal). Am Wochenende sind beide aktiven Mannschaften
spielfrei.

SCEichstetten–FVNimburg3:5(1:3):AufstellungFVN:Graf,
Bockstahler, Corduan, Burkhart, Koneczny, Blazkow, Em. Hajdi-
ni, Hassoun, Eßmann, Schneider, Merk. Wechsel: (67.) M. Mick
fürEßmann, (73.) Jovanovic fürSchneider, (87.) Lay fürMerk.To-
re: 0:1 (19.) Eßmann, 0:2 (21.) Schneider, 0:3 (31.) Hassoun,
1:3/2:3 (45./48.) Etinhof, 3:3 (72.) Walz, 3:4 (81.) Hassoun, 3:5
(90.) Eigentor.

Dank einer über weite Strecken spielerisch sehr starken Leis-
tung zum Saisonauftakt gewann der FVN verdient im Derby in
Eichstetten. IndererstenHalbzeit spieltemanEichstettenandie
Wand und hätte höher als 3:0 führen müssen. So kam es, dass
Eichstetten kurz vor der Pause den Anschluss erzielte. Gleich
nach der Pause war der Nimburger Mannschaft dieser kleine
Schock noch anzumerken und so kam Eichstetten zum An-
schlusstor. Das Spiel ging nun hin und her. Beide Teams hatten
Chancen. Eichstetten kam zum Ausgleich und man meinte, das
Spiel kippe nun komplett. Doch der FVN bewies Moral und wur-
de schließlich belohnt. Nachdem ein klarer Elfmeter nicht ge-
pfiffen wurde, konnte kurz darauf Hassoun den Führungstref-
fer erzielen. In der Nachspielzeit gelang dann noch der End-
stand durch ein Eigentor. Insgesamt ein hoch verdienter Sieg,
den man sich fast durch ein paar Konzentrationsschwächen
noch hätte nehmen lassen.

SC Eichstetten II – FV Nimburg II 1:4 (0:1): Die zweite
Mannschaft gewann ebenso hochverdient und klar. Tore: zwei-
mal Kuhn, zweimal Lay.

Vorschau: So., 30.8., 15 Uhr: FVN – SC Kiechlinsbergen; 17
Uhr: FVN II – SC Kiechlinsbergen II.

SV Heimbach – SV Ballrechten/Dottingen 1:3 (0:0): Aufstel-
lung: Fabian Kunkler, Marco Hepp, Henning Frings, Sebastian
Blum, Stephan Schillinger, Tobias Bühler (64. Sebastian Bühler),
Armin Roth, Andreas Niglas, Marc Frank, Johannes Adler (64.
Moritz Kanzler), Tobias Löffler. Tore: 0:1 (48.) Manuel Pfefferle,
0:2 (52.) Andreas Asal, 0:3 (60.) Andreas Asal, 2:1 (87.) Stephan
Schillinger. Schiedsrichter: Stampf (Denzlingen). Zuschauer: 80.

Heimbach fand zunächst besser in die Begegnung. Was fehl-
te, war das berühmte Quäntchen Glück im Abschluss. Innerhalb
von 20 Minuten verzeichnete der SVH Möglichkeiten durch Ar-
min Roth, Stephan Schillinger, Marc Frank und Sebastian Blum.
Nach etwa 30 Minuten hatten die Gäste ihren Rhythmus gefun-
den und übernahmen die Initiative. Durch das entstehende
Übergewicht im Mittelfeld setzten die Markgräfler Heimbach
unter Druck. Zweimal bewahrte der Pfosten den SVH vor einem
Rückstand. So ging es torlos in die Pause. In der zweiten Hälfte
brachte ein Doppelschlag Ballrechten/Dottingen auf die Sieger-
straße. Einen zu kurz abgewehrten Ball verwandelte Pfefferle
mit einem Distanzschuss zum 0:1. Kurz darauf war Heimbachs
Abwehr zu zögerlich, der völlig frei stehende Asal hatte keine

Mühe, den Ball zum 0:2 zu verwerten. Mit dem 0:3, Torwart Fa-
bian Kunkler ließ den nassen Ball durch die Hände gleiten, war
die Partie praktisch entschieden. Die Gäste verwalteten den
Vorsprungsouverän.HeimbachsBemühungenwurdenkurzvor
dem Ende des Spiels mit dem Ehrentreffer belohnt.

SV Heimbach II – SV Ballrechten/Dottingen II 2:1 (1:1):
Dank zweier Tore von Benedikt Spinner, das Siegtor fiel kurz vor
Schluss, brachte die SVH-Reserve den zweiten Heimsieg unter
Dach und Fach.

Vorschau:So.,30.8.,15Uhr:FVSasbach–SVH;13Uhr:FVSas-
bach II – SV Heimbach II.

Am vergangenen Wochenende fanden in Raubling (Bayern) die
Deutschen Meisterschaften im Bogenschießen statt. Aus dem
Kreis Emmendingen konnten sich insgesamt sechs Schützen
hierfür qualifizieren.

Am Freitag gingen drei Compound-Schützen an den Start:
Philipp Rastetter und Torsten Dages für die BSG Riegel und Joa-
chim Busies für den BSV Teningen. Nach anfänglichen Start-
schwierigkeiten landete Torsten Dages mit 660 Ringen am Ende
auf dem 49. Platz. Philipp Rastetter belegte mit 673 Ringen den
35. Platz und verpasste nur knapp das Finale der besten 32. Joa-
chim Busies belegte in der Altersklasse mit 668 Ringen einen
sehr guten 9. Platz von insgesamt 49 Startern.

Der Samstag gehörte den drei Recurve-Schützen Christoph
Häßler (Teningen), Roman Heß (Riegel) und Simon Blattmann.
Nachdem diese Formation im letzten Jahr die Meisterschaften
fürRiegel schossen, startetensie indieserSommerrundefürden
Schützenverein Freiburg St. Georgen.

Bei strahlendem Sonnenschein belegte Simon Blattmann mit
601 Ringen den 49. Platz. Roman Heß, welcher aufgrund eines
Mittelfußbruches nicht wie gewohnt trainieren konnte, war
froh, überhaupt an der Meisterschaft teilnehmen zu können. Er
blieb mit 568 Ringen hinter seinen Möglichkeiten zurück und
landete auf dem 77. Platz. Christoph Häßler stand nach der Vor-
runde mit 624 Ringen auf Platz 24 und zog somit ins Sechzehn-
telfinale ein. Hier traf er auf den amtierenden Deutschen Hal-
lenmeister und WM-Teilnehmer Christian Weiss, welchen er
überraschend mit 6:2 besiegen konnte. Hierdurch zog er ins

Von links oben nach rechts unten: Torsten Dages, Philipp Ras-
tetter, Günther Borchert, Roman Heß, Simon Blattmann, Chris-
toph Häßler.

b FV Nimburg (FVN)

Derby wird zum Krimi

b Sportverein Heimbach (SVH)

Doppelschlag entscheidet
das Spiel zugunsten der Gäste

b Bogenschützen aus dem Landkreis EM starten bei DM

Busies und Häßler belegen 9. Plätze
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Achtelfinale ein, wo sich der Teninger jedoch mit 4:6 Punkten
geschlagen geben musste. Mit Platz 9 war Christoph Häßler je-
doch sehr zufrieden.

AmSonntagstartetenzweiweitereSchützen.LukasHuth(SV
Freiburg St. Georgen) belegte in der Klasse Schüler A mit 617
Ringen den 28. Platz. Für den BSC Emmendingen ging in diesem
Jahr Günther Borchert (Seniorenklasse Recurve) an den Start.
Für ihn war es die erste Teilnahme an einer Deutschen Meister-
schaft. Mit einer Ringzahl von 548 Ringen und am Ende Platz 38
konnte er mit seinem Ergebnis zufrieden sein.

Alle Schützen bereiten sich nach dieser erfolgreichen Teil-
nahme auf die Winterrunde vor und hoffen auf Startplätze für
die DM Halle, welche im März 2016 in Bad Segeberg (Schleswig-
Holstein) stattfinden wird.

Was ist der Unterschied zwischen Wimbledon und Hobbyten-
nis? Es gibt keinen! Das Spiel wird oft wegen Regen unterbro-
chen. Noch vor wenigen Tagen herrschten „Glutofen-Bedin-
gungen“ auf der Otterschwierer (zu deutsch: Ottersweier bei
Bühl) Tennisanlage. Am besagten Freitag bestrafte der Wetter-
gott die Beteiligten mit sehr unsteter Witterung: Von Landre-

Vergangenen Samstag fanden die Clubmeisterschaften in der
Doppelkonkurrenz statt. Bei sommerlichen Temperaturen tra-
fen sich die Teilnehmer am späten Vormittag und gaben bis zum
spätenAbendmalwiederalles.DiebuntgemischtenPaarungen
schenkten sich nichts. In spannenden Spielen setzte sich bei den
Damen die Paarung Sarah Zimmermann mit Partnerin Damaris
KromervorAnitaKochundAngelikaWetterdurch.BeidenHer-
ren blieben Thilo Rösch mit Partner Jens Reuker ungeschlagen
und holten sich verdient den Titel. Vizemeister wurde die Paa-
rung Frank Zimmermann / Joe Kaiser.

Von links oben nach rechts unten: Sarah Zimmermann / Dama-
ris Kromer und Anita Koch / Angelika Wetter. – Joe Kaiser /
Frank Zimmermann und Jens Reuker / Thilo Rösch.

gen bis Sonnenschein war alles dabei. Gespannt war man, was
Tschändelmän Albrecht „Toni“ Echle organisiert hatte. Als
SWRler hatte er Kontakte geknüpft zu Regina Keller, der ehe-
maligen stellvertretenden Studioleiterin und Redaktionsleite-
rin des SWR-Studios Freiburg.

Pünktlich trafen die „Prosecco-Ladies“ vom TC Heimbach in
der Lindengemeinde ein. Da Heimbach ein Ortsteil von Tenin-
gen ist – also zwischen Schwarzwald und Kaiserstuhl gelegen –
kamensienichtmit„leerenHänden“,einvitaminreicherFutter-
korb wird die Otterschwierer noch lange an diesen einzigarti-
gen Freitag erinnern. Gespielt wurden Mixed-Doppel mit wech-
selnden Paarungen. Im Vordergrund standen dabei der Spaß
am Spiel und das Kennenlernen neuer Spielpartner. Durch die
Mischung mit Freizeitspielern und erfahrenen Turnierspielerin-
nen entwickelten sich interessante und sehr ausgeglichene Be-
gegnungen. Zu sehen bekam man tolle Ballwechsel – eben ech-
tes „Wimbledon-Niveau“! Es gab das ein oder andere überra-
schende Ergebnis, unter „Zeitdruck“ (45 Minuten) spielt man
eben nicht immer so locker wie sonst. Die zweite Runde konnte
wegen eines aufziehenden Gewitters nicht mehr ganz ausge-
spielt werden, tat aber der Stimmung keinen Abbruch. Nach-
dem der Regen auch nach der koffeinhaltigen Stärkung nicht
abnahm, musste man die sportliche Seite des Tages beenden (so
dachten die Tschändelmänner!). Sie labten sich am Büfett und
mit den Zwischengängen à la „Salatöl Rama“ kam auch ein biss-
chen Sommerfeeling auf die Clubterrasse. Gegen 20 Uhr zeigte
sich dann aber wieder die Sonne – die Ladies waren nun nicht
mehr zu bremsen, obwohl bereits frisch geduscht, es wurden
nochmals die nassen Tennisklamotten übergezogen und man
begann eine neue Mixedrunde. Erst die Dunkelheit nach 21 Uhr
beendete einen unvergesslichen Tennistag. Die Tennistruppe
hatte viel Spaß bei allen Begegnungen, die ausnahmslos ge-
prägt waren von Freude am Spiel, Fairness und Geselligkeit.

Es zeigte sich wieder, im Tennisspielen haben die „Tschändel-
männer“ noch „Luft nach oben“, den geselligen Teil beherr-
schen sie bereits exzellent. In jedem Fall war es ein super „Kud-
del-Muddel-Turnier“ und die „Tschändelmänner“ sind auch im
nächsten Jahr dabei, wenn sie in Heimbach mit den netten, ten-
nisbegeisterten Ladies die kleine Filzkugel über den Platz schla-
gen … Den Termin dafür gibt es noch nicht, aber die feste Über-
zeugung, dass es auf alle Fälle eine tolle „Rückrunde“ geben
wird.

Regina Keller überreicht ein „Dopingpaket“ an Organisator
Albrecht und Capitano Linus.

Die „Prosecco-Ladies“ mit den „Tschändelmännern“.

b Tennisclub Heimbach (TCH)

Heimbacher „Prosecco-Ladies“ zu Gast
bei den „Tschändelmännern“

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Doppelmeister 2015 ermittelt
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Unterrichtsbeginn an der Theodor-Frank-Realschule Teningen
ist am Montag, 14. September, für die Klassen 6 bis 10 zur ersten
Stunde um 8 Uhr. Nach zwei Stunden Klassenlehrerunterricht
wird der Vormittag stundenplanmäßig fortgesetzt.

Die neuen 5. Klassen der Realschule werden am Dienstag, 15.
September, um 14 Uhr im Foyer eingeschult.

Die Flüchtlinge, die in Nimburg untergebracht sind, benötigen
Fahrräder. Außerdem werden auch Fahrradschlösser benötigt.
Wer Fahrräder spenden möchte, kann sich mit Rudolf Blum, Te-
lefon 07641 / 51286 oder per E-Mail: rudolfblum@t-online.de in
Verbindung setzen.

Der Kulturverein plant einen Ausflug mit Privatautos nach Brei-
sach am kommenden Samstag, 29. August. Abfahrt 13.30 Uhr
am Treff-Parkplatz. Der Treffpunkt in Breisach ist um 15 Uhr auf
dem Münsterplatz in Breisach. Dort beginnt die Führung mit
Herrn H.-J. Voigt, sie dauert circa 1,5 Stunden.

Bereits in der Jungsteinzeit siedelten Menschen auf dem Pla-
teau des heutigen Münsterberges und zur Keltenzeit befand
sichhiereinFürstensitz,derHandelsbeziehungenbis indenMit-
telmeerraum unterhielt. Auch die Römer erkannten seine stra-
tegischeBedeutungunderrichtetenhiereinKastell, indemKai-
ser Valentinian I. am 30. August 369 ein Edikt ausstellte, dem
Breisach seine erste urkundliche Erwähnung als „brisiacus“
(vom keltischen brisin-ac, übersetzt „Wasserbrecher“) ver-
dankt.

Die Münsterberg-Tour führt direkt hinauf auf den Breisacher
Münsterberg. Unterwegs wird man auf interessante Informati-
onstafeln treffen sowie viele der Breisacher Sehenswürdigkei-
ten entdecken. Diese Tour bringt die Teilnehmer direkt zum
Wahrzeichen der Stadt - zum St. Stephansmünster. Unterwegs
erfährt man mehr über die Vergangenheit Breisachs und kann
sich überraschen lassen von den anderen historischen Plätzen
und Gebäuden am Wegesrand. Gegen 17 Uhr ist der Abschluss
im Café Ihringer am Marktplatz eingeplant.

Die Kosten für Fahrt und Führung betragen 5 Euro pro Per-
son. Wer an dem Tagesausflug teilnehmen möchte, kann sich
bei Frank Tänzel, Telefon 07641 / 7836 oder E-Mail franktaen-
zel@web.de, anmelden.

Am Samstag, 12. September, findet von 15 bis 22 Uhr der erste
Nachtflohmarkt auf dem Hockeyplatz in Nimburg statt. Ab so-
fort können Plätze für sieben Euro pro Meter reserviert werden.
Informationen und Anmeldung unter: veranstaltungen@nim-
burg-crocodiles.de.

Alle Teninger VdK-Mitglieder, Freunde und Gäste sind herzlich
eingeladen zu einer geselligen Fahrt über die Ortenauer Wein-
straße nach Sasbachwalden. Im Spinnerhof (mit Erlebnisbren-
nerei) oberhalb von Sasbachwalden ist dann Kaffee-/Vesper-
pause. Abfahrt: Morgiger Donnerstag, 27. August, 13.30 Uhr
vom Treff-Parkplatz. Die Rückkehr erfolgt gegen 19 Uhr. Die
Kosten betragen (je nach Teilnehmerzahl) zwischen 15 und 20
Euro. Teninger VdK-Mitglieder erhalten wieder einen Zuschuss.
Anmeldung bei H. Meesen, Telefon 48764. Fahrtverantwort-
licher laut deutschem Reiserecht ist die Firma Bühler, Emmen-
dingen, mit dem hier bekannten Fahrer Gerhard Zimmermann.

Die reifenden Trauben sind bei Vögeln und Vogelschwärmen al-
ler Art sehr beliebt. Die wirtschaftlichen Schäden können
enorm sein. Für den Einsatz wirklich wirksamer Vogelschreck-
patronen oder -raketen ist ein Sachkundenachweis erforder-
lich, der nach einer Abendveranstaltung von etwa 2,5 Stunden
Dauer ohne Prüfung erteilt wird.

Termin:Dienstag,1.September,Beginn19Uhr, imWein-
gut Köbelin, Altweg 131, 79356 Eichstetten am Kaiserstuhl.

Anmeldungen: BLHV-Bildungswerk, Merzhauser Straße
111, 79100 Freiburg, Telefon 0761 / 27133-206, Fax 0761 / 27133-
201, E-Mail: matthias.werner@blhv.de.

Alle Menschen, die den Sonntagnachmittag nicht gerne alleine
verbringen möchten, sind herzlich zu Kaffee und Kuchen, Spie-
len oder gemeinsamen Gesprächen in den Markt 15 in Emmen-
dingeneingeladen. InteressiertePersonenkönnensichgerneun-
ter folgender Telefonnummer anmelden: 07641 / 9629827, Frau
Schmidt-Arendse. Kurzentschlossene sind auch ohne Anmel-
dung willkommen. Das Café im Markt 15 hat immer am zweiten
Sonntag im Monat von 15.30 bis 18 Uhr geöffnet. Der Eingang ist
anderKarl-Friedrich-Str.20,„HauszumEngel“ inEmmendingen.
Das nächste Sonntags-Café findet am 13. September statt.

i Allgemeines

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Unterrichtsbeginn am 14. September

b Helferkreis Flüchtlingsheim Köndringen/Nimburg

Fahrräder gesucht

b Kulturverein Teningen

Am Samstag Ausflug nach Breisach –
Münsterberg und Münster von außen

b SHC Nimburg Crocodiles

Nachtflohmarkt am 12. September

b VdK-Ortsverband Teningen

Morgen Ausflugsfahrt auf der
Weinstraße nach Sasbachwalden

b BLHV-Bildungswerk bietet Kurs an

Sachkundenachweis
für Vogelschreckpatronen

b Diakonisches Werk Emmendingen

Sonntags-Café jeden zweiten Sonntag
im Monat
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Wer muss über einen Verlust hinwegfinden? Wer hat einen Ab-
schied zu verkraften? Zeit zu haben und zu spüren, wie gut es
ist, dass einem zugehört wird. Zeit zu haben und zu merken,
dass man nicht alleine ist mit seiner Trauer. Annemarie Herbst
und Margarete Schmidt-Arendse sind ausgebildete Trauerbeg-
leiterinnen und beide im Hospizdienst Emmendingen-Tenin-
gen-Freiamt tätig. Gerne möchten beide ihre Zeit mit trauern-
den Menschen teilen, denn Trauer trägt sich gemeinsam oft
leichter.

„Wir sind nun einmal Wesen zwischen zwei Welten. Wir ge-
hören nicht ganz in diese Welt und doch auch noch nicht in die
andere. Aber dazwischen können sich Blüten öffnen mit einem
Leuchten, das beiden Welten angehört.“ (von Jörg Zink)

Seit zwei Jahren werden bei einem kleinen Imbiss Gespräche
in der Gruppe oder, wenn es gewünscht wird, auch Einzelge-
spräche angeboten. Jeden dritten Freitag im Monat stehen An-
nemarie Herbst und Margarete Schmidt-Arendse in den Räu-
mendes„Markt15“ (Karl-Friedrich-Straße20 inEmmendingen)
zur Verfügung. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Die nächsten beiden Termine sind von 17.30 bis 19 Uhr
am 18. September und am 16. Oktober. Das Team freut sich
auf Teilnehmer!

Der Sommerschnitt an Obstbäumen und Beerensträuchern ist
immer noch aktuell. Und weil das Interesse groß ist, wird dieses
Thema beim nächsten Infoabend im KOGL-Lehrgarten noch
einmal behandelt. Ob der eine oder andere den Termin verpasst
hatoderweilbeimletztenMalzuwenigGelegenheitzumselbst
üben war, oder auch nur, um alles noch einmal zu vertiefen – es
gibt viele Gründe für eine Wiederholung. Für den Schnitt der
Kirschbäume und einiger anderer Obstarten ist nach der Ernte
und vor dem Laubfall die richtige Zeit und bei Kernobst hat der
SommerschnittandereAuswirkungenalsderWinterschnitt.Bei
Beerensträuchern ist das richtige und rechtzeitige Schneiden
nicht nur für die nächstjährige Fruchtentwicklung von Bedeu-
tung, sondern trägt wesentlich dazu bei, dem Befall mit Schäd-
lingen und Krankheiten im kommenden Jahr vorzubeugen.
Woraufesankommt,wirdbeidiesemSchnittkurs inTheorieund
Praxis erklärt.

Inzwischen ist im Lehrgarten viel Obst reif. Gegen eine kleine
Spende können die Besucher Tafelobst ernten und Fallobst auf-
lesen und mitnehmen.

Treffpunkt ist am Freitag, 4. September, um 17 Uhr im Lehr-
garten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und Landschaft
Emmendingen an der Alten Straße in Kenzingen. Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos, eine kleine
Spende hilft für die laufenden Kosten.

Vom 4. bis 7. September veranstaltet das Winzerdorf Eichstet-
ten sein 15. Weinfest in festlich geschmückten Höfen und Lau-
ben.

Die Festeröffnung findet am Freitag um 19 Uhr statt. Die
Eichstetter Vereine laden zu vielerlei heimischen Spezialitäten
aus Küche und Keller ein. Für die musikalische Unterhaltung ist
ebenfalls gesorgt. In diesem Zusammenhang wird auf die
Brauchtums-Vorführungen am Samstag, 16 Uhr zum Thema
„Eichstetten auf Rädern – vom Hochrad bis 100 PS“ ver-
wiesen. Das Festprogramm kann auch im Internet unter www.
eichstetten.de eingesehen werden.

Bus-Abfahrt: Teningen: Haltestelle Rathaus/Post: 19.42
und 21.12 Uhr (Linie 1). Nimburg: Haltestelle Rathaus: 19.50
und 21.20 Uhr (Linie 2).

Rückfahrt Linien 1 und 2: Haltestelle Dorfgraben/Zehnt-
scheuer: 24, 1.30 und 3 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 3 Euro (Kinder
in Begleitung Erwachsener bis zwölf Jahre frei). Die Eichstetter
Vereinsgemeinschaft lädt hiermit die Teninger und Nimburger
Bevölkerung herzlich zum Besuch des Festes ein.

Santiago Cova, ein Schüler aus Venezuela, verbrachte bei Fami-
lie Fischer aus Köndringen elf Monate. Über die Organisation
AFS boten sie dem jungen Venezueler eine Aufenthaltsmög-
lichkeit an. Bereits seit einigen Jahren sind Menschen aus Süd-
amerika, insbesondere Venezuela, bei Familie Fischer zu Gast.
Im Rahmen dieser Begegnung besuchten sie auch Bürgermeis-
ter Hagenacker in der Bürgersprechstunde. Er zeigte sich beein-
druckt von dem Engagement von Familie Fischer, aber auch von
den vielen interessanten Eindrücken, über die Santiago Cova zu
berichten wusste. Mit sehr vielen positiven Eindrücken wird er
nach Venezuela zurückkehren und den Aufenthalt in Köndrin-
gen in guter Erinnerung behalten.

Von links: Bürgermeister Hagenacker, Santiago Cova, Fabian,
Heide und Manfred Fischer.

b „Markt 15“ in Emmendingen bietet an

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Noch einmal Sommerschnitt
von Obstbäumen und Beerensträuchern

b Von Freitag bis Montag, 4. bis 7. September

Eichstetter Schwiboge-Wifescht

b Von Venezuela nach Teningen

Spannende Eindrücke und Erlebnisse

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Über ein Dutzend Vereine und die Ortsjugendpflege haben ein
abwechslungsreiches Programm in den Sommerferien für die
Teninger Jugend zusammengestellt und das Forstamt Emmen-
dingen schickte einen Förster. Auch nehmen die Spofunnis
einen breiten Raum im Verzeichnis der Ferienaktivitäten ein.

Die sozialpädagogischeAbteilungderSGKöndringen/Tenin-
gen lädt nicht nur zu drei großen Tagestouren ein, sondern ge-
staltet auch das Programm in den letzten zwei Wochen bei der
Ferienbetreuung, wo ab 7.30 Uhr am Morgen die Kinder in die
Jahn-Halle eingeladen sind.

Die zwei ersten Wochen in der Ferienbetreuung liegen ganz
in der Verantwortung der Ortsjugendpflege und zwar von mor-
gens 7.30 bis 13 Uhr. Die Verantwortliche für diese Gemeinde-
einrichtung, Anna Siemens, hat aber auch an vier Tagen im Rah-
men des Ferienspaßes die Teninger Jugend in das Juze eingela-
den, wo über den Brettspieltag hinaus ein Tischkicker-Turnier
oder selbst gemachte Smoothies und ein gemeinsames Grillen
auf dem Programm stehen. Anders als früher haben in diesem
JahrdieKleinenunddieTeeniesnichtmehrgetrennteProgram-
me und nicht jeder Tag ist belegt.

Angefangen hat der Ferienspaß schon am 31. Juli. An diesem
Tag luden die Nimburger Felsetrieber zu einem abwechslungs-
reichen Erlebnis-Parcours ein und zehn Kinder nutzten dieses
Angebot in Nimburg. Aber auch die Köndringer beteiligten sich
am Teninger Ferienspaß. So hatte der Tischtennisclub zum Spiel
an und um die grüne Platte eingeladen, wo die Buben und Mäd-
chen von den ausgebildeten Jugendtrainern betreut wurden.

Ohne Trainer, aber mit viel Einweisung begaben sich Anfang
August die Zwölfjährigen auf die Kartbahn, wo sie dann zehn
Runden lang „Vettel und Rosberg“ nacheifern konnten. Der
Kart-Club hatte auch ein zweites Mal eingeladen. Bei diesem
Rennen stellten sich acht Kinder dem Rennleiter und sie fuhren
so diszipliniert bei aller Freude, dass sie sogar ein zweites Mal
die zehn Runden fahren durften.

Zu einer ganz anderen Art der Fortbewegung hatte die Orts-
jugendpflege gleich zweimal eingeladen: Kanutouren auf dem
Altrhein. Doch nur die zweite Tour konnte mit 15 Jugendlichen
über zwölf Jahre stattfinden.

Ins ganz andere Extrem fiel die Beteiligung bei den Brunnen-
riedsiedlern, die zur Gestaltung von „kunterbunten Garten-
pfählen“ einluden. Die 22 Jugendlichen ließen ihrer Fantasie
bei der Bemalung freien Lauf. Da fand der SC Freiburg genauso
seinenNiederschlagwieeine schwarz-gefleckteKuh.Eigentlich
hattemandieTeilnehmerzahlaufzwölfbegrenzt,dochdieVer-

antwortliche Yvonne Müller hatte für alle genügend Holzbal-
ken und Farbe besorgt. Tatkräftig wurde sie von einigen Sied-
ler-Müttern unterstützt.

Meldeten die Siedler „full house“, so war bei dem Trommel-
Workshop hinter dem Jugendzentrum – vielleicht auch auf-
grund der hohen Temperaturen – die Besucherzahl übersichtli-
cher, obwohl man mit dem Teninger Neubürger und Musikpä-
dagogen Klaus Wallmeier die Geheimnisse und Wirkungsweise
des Rhythmus' erfahren konnte.

Auch das DRK hatte mit mehr Teilnehmern gerechnet und
vier Helfer abgeordnet, um einen Morgen lang Spiele im Wald
durchzuführen oder über Erste Hilfe zu informieren und auch
gemeinsames Kochen und Essen stand auf dem Programm, und
die zehn Kinder, die erschienen, waren mit Begeisterung dabei.

Einige Tage mussten dann die Teninger Kinder auf Vereins-
angebote verzichten, bis dann am Freitag, 21. August die Bo-
genschützen ein attraktives Angebot machten, das dann 14
JungenundMädchengernenutzten,ummitPfeilundBogenins
Schwarze zu treffen. Drei Stunden lang waren die Nachwuchs-
Robin-Hoodsbeschäftigt,wobeiauffiel,dassderBSVfastgenau
so viele helfende und sichernde Mitglieder auf ihrem Vereins-
gelände am Rande Köndringens im Einsatz hatte.

Der Musikpädagoge Klaus Wallmeier hatte gelehrige Schüler
bei seinem Trommel-Kurs im Teninger Jugendzentrum.

Mit viel Konzentration zielten die Ferienspäßler beim Bogenschützenverein Teningen auf die Zielscheibe. Manchmal trafen sie
auch das Zentrum.

Der Maler Klecksel wäre neidisch gewesen ob der Kunstwerke,
die 22 Ferienmaler bei den Brunnenriedsiedlern auf Garten-
pfeilern fantasievoll anstrichen.

b Großes Ferienangebot für die Teninger Jugend

Vereine, Gemeinde und
Emmendinger Forstamt luden ein
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SpoFunnis – der Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – reiste vom 2. bis 8. August mit 26 Teilnehmern
und sechs Betreuern zum Erlebniscamp15 nach Seebach/Otten-
höfen an der Schwarzwaldhochstraße. Untergebracht im orts-
ansässigen Jugendheim berichteten jeden Abend Teilnehmer,
die sich zum Großteil aus Camp-Novizen zusammensetzten, im
Rahmen der Reflexionsrunden von ihren Eindrücken der Erleb-
nisse des Tages. Schenkt man den Teilnehmerstimmen Glauben,
dann waren die Erlebnisse vielfältig, abwechslungsreich und
einer positiven Grundstimmung äußerst förderlich.

Aufgeteilt auf vier Kleingruppen wurden verschiedene
Camp-Aufgaben in Angriff genommen – vom Abendessen zu-
bereiten über Gemeinschaftsregeln formulieren hin zu Putzen
und selbst gestaltete Programm-Angebote durchführen. Der
Schwimmbadbesuch wurde von den Teilnehmern ebenso ge-
plant wie ein Wald-Geländespiel; auch das Frühstück und der
mittäglicheSnackwurdenvondenTeilnehmern(zumeist) liebe-
voll zubereitet.

AbendstrafsichderbunteHaufenstetszueinembesonderen
Höhepunkt, der jedem Camp-Tag eine abschließende Würze
verlieh. Hervorzuheben sind hierbei das spielerische Duell der
Teilnehmer gegen die Mitarbeiter unter dem Motto „Schlag
den Mitarbeiter“, bei dem sich die Mitarbeiter hauchdünn
durchsetzen konnten, sowie der Galaabend, an dem sich alle
Anwesenden in schicker Abendgarderobe präsentierten.

Am17.und19.August fuhren jeweilskleineGruppenvonsie-
ben Teilnehmern in den Zoo nach Karlsruhe sowie ins Erlebnis-
bad Laguna nach Weil. „Spaß hat's gemacht“, so der Tenor nach
den beiden Tages-Touren.

Hallenferienprogramm: Noch sind die Ferien – zum Glück
– nicht zu Ende. SpoFunnis lädt Kinder und Jugendliche im Alter
von sechs bis 13 Jahren vom 31. August bis 4. September sowie
vom 7. bis 11. September jeweils von 9 bis 13 Uhr in die Ludwig-
Jahn-Halle Teningen zum Hallenferienprogramm Sport&Fun
ein. Einlass ist täglich ab 7.30 Uhr. Anmeldung erfolgt vor Ort.
Die Teilnahmegebühren pro Tag belaufen sich auf 3,50 Euro
(Geschwisterkinder jeweils 3 Euro).

Infos dazu und zu allen anderen Aktivitäten sind im Spüro in
der Ludwig-Jahn-Straße 6 oder unter Telefon 07641 / 9379999
oder per E-Mail unter spuero@spofunnis.de zu erfragen.

Großartige Stimmung beim Erlebniscamp.

Sein größter Hecht war 110 Zentimeter groß und sein dickster
Karpfen wog 20 Pfund. Gerne glaubt man Manfred Kern diese
Rekordmaße, konnte er sie doch mit Fotografien in seinem
„Fischerstübli“ im Schwellweg 12 belegen, wo er mit Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagenacker fachsimpelte und noch mit
mehr Bildern aus der Teninger Fischerwelt informierte. Da gab
es eine Zeit, in der noch Lachse in der Elz gefangen wurden und
auch andere Erinnerungen wurden beim Gespräch mit Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagenacker am 80. Geburtstag von Man-
fred Kern wach.

So musste sich der Jubilar daran erinnern, dass er, der ge-
borene Teninger, mit zehn Jahren noch Schützengräben aus-
gehobenhatundschonbalddie französischenPanzervonMun-
dingen kommend in Teningen einrollten. „Vor aktiven Einsät-
zen sind wir abgehauen“, meinte Manfred Kern, der als junger
Mann in Kenzingen wohnte und sieben Jahre lang mit dem
Fahrrad nach Teningen gefahren ist, wegen der Arbeit und we-
gen der Frau. 44 Jahre hat er bei Tscheulin gearbeitet und auch
heute noch wohnt der Jubilar im Schwellweg 12 im Tscheulin-
Haus zur Miete, dort, wo der Witwer mit seiner Frau auch vier
Kinder großzog und noch die Goldene Hochzeit feiern konnte.

Seine vier Töchter haben ihm vier Enkel geschenkt und inzwi-
schen gehören auch fünf Urenkel zu dieser Familie, die sich dar-
über freuen kann, dass sich das Familienoberhaupt – sieht man
von den Beinen ab – in guter Gesundheit befindet und noch
heute seinen Haushalt selbst versorgt, auch in der Küche. Doch
er weiß, dass, wann immer er Hilfe braucht, er sich auf seine
Familie verlassen kann.

Zum 80. Geburtstag von Manfred Kern gratulierte im Namen
der Gemeinde Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker.

b Erlebniscamp und Tagestouren begeisterten

Ab 31. August Sport&Fun in der Ludwig-
Jahn-Halle mit SpoFunnis

b Erfolgreich hat er geangelt

Manfred Kern wurde 80

 Vereine

Wechsel des Vorsitzenden mitteilen
Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsitzen-
den nicht nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzeigen, son-
dern dies auch der Gemeindeverwaltung mitzuteilen (schriftlich, 
telefonisch oder per E-Mail), damit die Vereinsliste entsprechend 
aktualisiert werden kann.
Ebenso wird im Falle eines Umzugs des/der Vorsitzenden um Mit-
teilung der neuen Adresse gebeten.
Ansprechpartner im Rathaus Teningen sind Frau Rappenecker 
(Tel. 07641/5806-43, E-Mail: rappenecker@teningen.de) oder Frau 
Philipp (Tel. 07641/5806-45, E-Mail: philipp@teningen.de).
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Die Schau war dem Ereignis angemessen: Lena Grodel, die
Weinprinzessin, ist aus Köndringen. Mit der großen Feuerwehr-
Drehleiter zeigte ihr der Teninger Bürgermeister ihr neues
Revier von oben, bevor sie dann an seiner Seite zu den Klängen
des Badner Liedes zu einem großen Empfang in die Winzerhalle
geleitet wurde.

Dort hatte sich eine große Schar von temporären Untertanen
eingefunden, um das Ereignis zu feiern, auf das man lange ge-
nuggewartethat,wieBürgermeisterHeinz-RudolfHagenacker
in seiner Begrüßungsrede meinte: seit 2004. Er konnte auch die
neu gewählte badische Weinkönigin Isabella Vetter willkom-
men heißen, die als Vorgängerin den gravierten Regenten-Rö-
mer an Lena Grodel übergab.

Auch der Vorsitzen-
de der Winzergenos-
senschaft Köndrin-
gen, Walter Förschler,
beschrieb die Freude
Köndringens als Hei-
matort der Breisgauer
Weinprinzessin, die
ein Jahr lang Reprä-
sentantin „unserer
reizvollen Landschaft
und ihres Weines“ sein
wird. Und er vertrat
diese Überzeugung:
„Jeder Tag ohne Breis-
gauer Viertele ist ein

Gesundheitsrisiko“. Dieser Meinung schloss sich auch Peter
Schuster vom Vorstand des Badischen Winzerkellers an, der die
Glückwünsche dieser wichtigen Institution von über 1.000 Mit-
gliedern dabei hatte.

Diesen positiven Gedanken spann auch Peter Weiß (MdB)
fort, der im Namen des ebenfalls anwesenden Landtagsabge-
ordneten Marcel Schwehr sprach. Er bewertete diese Wahl auch
als Chance für die WG Köndringen, der er gleichzeitig das Kom-
pliment machte, dass das Hungerberg-Fest das schönste Wein-
fest weit und breit sei. Bei dem letzten Fest vor 14 Tagen wurde
auch die neu gewählte Prinzessin als Kandidatin geworben.

Über die wirtschaftliche Bedeutung des Weins in unserer Ge-
gend sprach auch in ihren Grußworten Marijke Böhmer vom
Landratsamt, die auf Unterstützung des Weinbaus durch Fort-
bildung der Winzer auf der Hochburg hinwies.

Die zahlreichen kurz gefassten Reden waren wirkungsvoll
umrahmt durch die Winzerkapelle Köndringen unter der Lei-
tung von Menni Lang und den Männerchor des Köndringer Ge-
sangvereins, der unter der Leitung von Olga Endewardt seine
Glückwünsche gesanglich und durch den Vorsitzenden Man-
fred Voigt mit lobenden Worten überbrachte.

Dann gab es aber
noch eine musikalische
Überraschung,derAuf-
tritt von Mona Golbach
undAtzeGökdemir,ein
Duo, das mit klarem So-
pran und Bariton, ge-
konntem Gitarrenspiel
und nicht alltäglichen
Melodien als gute Leib-
kapelle für die neue
Breisgauer Weinprin-
zessin Lena Grodel vor-
stellbar wäre, die in
ihren Schlussworten
bewies, dass sie auch
überzeugend die Wei-

ne des Breisgaus vertre-
ten kann.

Dabei erfuhr man,
dassNoahalsersterTrau-
benanbauer den Wein
erfunden hat, dass aber
bei der Kreation dieses
Getränks nicht nur die
höheren Mächte ihre Zu-
gaben lieferten, son-
dernauchdieStörenfrie-
de ihre Hand im Spiel
hatten, sodass Gene vom
Affen, vom Lamm, vom
Löwen und vom Schwein
für immer in diesem Ge-
tränk enthalten sind und
sich auch je nach Menge
entsprechend auswir-
ken.

Lena Grodel und der Vorsitzende der
Winzergenossenschaft Walter Försch-
ler.

Auch Dietrich Jörger, der die Winzer
des Bereichs Breisgau vertrat, freute
sich über die Wahl von Lena Grodel
zur Breisgauer Weinprinzessin und er
beschrieb in launigen Worten auch
die Vorteile des Weins.

Lena Grodel (links), die neue Breis-
gauer Weinprinzessin, erhält den
Breisgauer Weinprinzessinnen-
Kelch aus der Hand ihrer Vorgänge-
rin Isabella Vetter.

Auch die überörtliche Öffentlichkeit gratulierte Lena Grodel –
hier repräsentiert durch Oberbürgermeister-Stellvertreter Jo
Saar, Marcel Schwehr (MdL) und Peter Weiß (MdB) – rechts Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker.

MitderPferdekutschegingeszumEmpfang inderWinzerhalle.

Bürgermeister Hagenacker überbrachte nochmals die Glück-
wünsche der Gemeinde.

b Köndringer bejubeln Lena Grodel

Großer Empfang
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Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten auf Besu-
cher. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tourist-In-
formationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter www.na-
turzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist grundsätzlich
nicht erforderlich, jedoch für die Nacht unter den Sternen ist
eine Anmeldung direkt im Naturzentrum erforderlich!
Kommenden Sonntag, 30. August, 15 bis 17 Uhr, Wein-
hähnchen und Ödlandschrecken – Heuschrecken im Kai-
serstuhl: Ein Spaziergang zu den wärmeliebenden Heuschre-
cken im Steinbruch Niederrotweil, deren Namen und Gesang
gleichermaßen wohlklingend sind. Niederrotweil, Parken am
Weingut Salwey, Kirchweg 11, 4 Euro, Kinder 2 Euro, Sebastian
Schröder-Esch.
Donnerstag, 3. September, 15 bis 16.30 Uhr, Die Hüterin
vom Liliental: Eine spannende Naturerlebnisführung für Kin-
der und Familien! Liliental, zwischen Ihringen und Wasenwei-
ler, am Brunnen vor Gasthaus Lilie, 8,50 Euro, Kinder 3,50 Euro,
Margrita Wahrer.
Sonntag, 6. September, 13.30 bis 17 Uhr, Hohlwege & Wein
– Entdeckungen und Genuss in Bahlingen: Zusammen mit
derWinzerinkannmandieunbekannteSchönheitderBahlinger
Weinberge entdecken. Rückfahrt mit dem Traktor. Bahlingen,
am Rathaus, 10 Euro mit Wein u. Traktorfahrt, Monika Boos.
Dienstag bis Mittwoch, 8. bis 9. September, 17 bis 10 Uhr,
EineNachtunterdenSternen:EswirddraußenimWaldüber-
nachtet und den Stimmen der Nacht gelauscht. Für Kinder im
Alter von acht bis zwölf Jahren. Ihringen, Spielplatz „Auf der
Eck“, Gepäcktransport,12 Euro inklusive Frühstück. Margrita
Wahrer, Birgit Sütterlin. Nähere Infos und Anmeldung bis spä-
testens Montag, 7. September, um 11 Uhr im Naturzentrum!
Das Naturzentrum freut sich auf regen Besuch. Öffnungszei-
ten ab September: Montag/Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Sams-
tag 15 bis 17 Uhr.
Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Mon-
tag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr), E-Mail: naturzentrum@ih-
ringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Naturerlebnisse, Entdeckungen, Genuss
 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1.	 auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2.	 auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin: Telefon 9334580. Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Urlaub im Pfarrbüro bis 28. August.
WährendderSommerferienbeginntderGottesdienstum
9 Uhr!

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 30.8., 9 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Plöse).

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 27.8., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis bei Krayer. So., 30.8.,
19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus. Di., 1.9., 18
Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Das Pfarramt ist wegen Urlaub
geschlossen. Keine Sprechzeiten mit Pfarrer Haßler in den
Sommerferien.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 28.8., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826. So., 30.8., 10.15 Uhr: Abendmahl-
Gottesdienst mit Pfarrerin Severine Plöse.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.
Das Pfarrbüro ist bis einschließlich 3. September ge-
schlossen.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sa., 29.8., 15 Uhr: Trauung von Nadja Oswald und Daniel Binkert
ausKenzingen inderBergkirche.So., 30.8., 10Uhr:Gottesdienst
in der Bergkirche; kein Kindergottesdienst während der Ferien.
Di., 1.9., 14 Uhr: 1. Handarbeitskreis nach den Ferien.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Donnerstag,
9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 26.8., St. Marien, 17.30 Uhr: Vesper mit Schriftlesung. Do.,
27.8., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 28.8., St. Gallus, 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). Sa., 29.8., St.
Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe für
Gerda Meier (1. Opfer) und Bernhard Meier (Pfarrer Striet). So.,
30.8., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). Di., 1.9.,
St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöff-
net. Mi., 2.9., St. Marien, 17.30 Uhr: Vesper mit Schriftlesung.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 30.8. bis 4.9.:
So., 30.8., 11 Uhr: Gottesdienst. Di., 1.9., 19.30 Uhr: Abendmahl.
Fr., 4.9., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
GottesdienstesindamSonntagum9.30UhrundamDonnerstag
um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hungerberg
21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:		 Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
		 Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen:	 Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach:	 Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg:	 Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR
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